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Guten Morgen, liebe Sorgen? 

Kennt ihr noch dieses Lied? 
«Guten Morgen, liebe Sorgen, seid 
ihr auch schon alle da; hat ihr auch 

so gut geschlafen, na dann ist ja alles klar.»
Dieses Lied beschreibt einen Tag, an 

dem alles schief geht – vom fehlenden 
WC-Papier am Morgen bis hin zu wirklich 
schlimmen Dingen wie der Tatsache, dass 
den Sänger seine Frau verlassen hat und 
er sich nach einem tödlichen Unfall bei 
den Engeln wiederfindet. 

Also kein wirklich lustiges Lied – aber 
es greift doch ein Thema auf, was den 
meisten von uns wohlvertraut ist.Was 
bedeutet der Begriff «Sorge» eigentlich? 
Einmal ist kummervolles Besorgtsein mit 
dem Begriff Sorge umschrieben. Es meint 
aber auch das liebevolle Kümmern, den 
fürsorgenden Aspekt der Sorge. Über das 
Sorgen-Machen schweigt auch die Bibel 
nicht. 

Wir lesen in Matthäus 6: 
Seid nicht besorgt für euer Leben, … Sehet 
hin auf die Vögel des Himmels: sie säen 
nicht und ernten nicht und sammeln nicht 
in Scheunen, und euer himmlischer Vater 
ernähret sie. So seid nun nicht besorgt …: 
Was sollen wir essen? Oder: Was sollen wir 

trinken? Oder: Was sollen wir anziehen?  
Trachtet aber zuerst nach dem Königreich 
(der Himmel) und nach seiner Gerechtig-
keit, und dies alles wird euch hinzugefügt 
werden. So seid nun nicht besorgt um den 
morgenden Tag, … Ein jeder Tag hat an 
seiner eignen Plage genug.

Welch gewaltige Worte! Glauben - im 
Sinne von auf Gott vertrauen – und sich 
Sorgen machen, das scheint nicht zusam-
men zu passen. Das finde ich sehr heraus-
fordernd, denn normalerweise reagiere 
ich oft ganz natürlich mit Sorgen – und 
muss mir bewusst vornehmen, mich 
nicht zu sorgen; von alleine passiert das, 
leider, selten.

Warum ist das Sich-nicht-Sorgen so 
schwierig? Es hängt auch mit der Vermi-
schung der Bedeutungen zusammen, die 
ich vorhin aufgeführt habe. Wenn ich 
mich intensiv kümmere, wenn ich mit 
vollem Einsatz für etwas sorge, damit es 
auch klappt, dann ist die Grenze zum 
Sich-Sorgen-Machen sehr durchlässig.

Denn das ist ja in dem Bibeltext nicht 
gemeint: dass ich mich einfach um nichts 

und niemanden kümmere und ich ein-
fach alles laufen lasse. Wie wichtig rich-
tige Vorsorge ist, das sehen wir auch in 
einer Geschichte aus dem Alten Testa-
ment: Als Joseph aus den Träumen des 
Pharaos erkennt, dass Ägypten eine Hun-
gersnot droht, ordnet er an, zu guten 
Zeiten Vorräte anzulegen für die kom-
menden mageren Jahre. Wäre kluge Vor-
sorge bei Gott nicht erlaubt, dann würde 
Joseph sicher nicht als «Mann Gottes» 
beschrieben. Es gilt also, gute Vorsorge 
von übertriebenem Sich-Sorgen-Machen 
zu unterscheiden! Im 1. Petrusbrief heisst 
es: «All eure Sorge werft auf Gott, denn er 
sorgt für euch.» Was bedeutet das? Es gibt 
zwar Dinge, die uns Sorgen machen, aber 
es gibt auch einen Ort für unsere Sorgen: 
bei Gott. Ihm sollen wir unsere Sorgen 
anvertrauen im Vertrauen darauf, dass er 
uns versorgt. Ähnlich wie Dietrich Bon-
hoeffer möchte ich es zum Abschluss so 
formulieren: Wir dürfen aus unseren 
Sorgen Gebete werden lassen.

All eure Sorge werft auf Gott, denn er 
sorgt für euch. Bibel, 1. Petrusbrief 5,7

Pfarrerin Silke Mattner

Stefan Röthlisberger

falz
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Gottesdienste im Februar 
4. Februar
9.30 Uhr

Kirchensonntag zum Thema «Hoffnung – Kraftquelle in unsicheren 
Zeiten»: Albrecht Mattner, Kathrin Schneider, Friederika Stiftung; 
Formation Jutze us luter Läbesfröid und Yeon-Jeong Müdespacher, 
Klavier. Kollekte: Kirchensonntag (mehr Infos siehe unten)

11. Februar 
9.30 Uhr

KUW-Gottesdienst der 5. Klasse: Pfr. Peter Reinhard und Sina Broksch, 
Alena Kozlova, Klavier. Kollekte: Die dargebotene Hand 143

18. Februar
10.15 Uhr

Gottesdienst im Rüttihubelbad: Pfarrerin Silke Mattner und 
Veronika Demirova, Musik. Kollekte: Frieda Jaus-Fonds

25. Februar
9.30 Uhr

Gottesdienst: Pfarrerin Silke Mattner und Alena Kozlova, Klavier.

Amtswochen für Beerdigungen
Im Februar: Pfarrerin Silke Mattner, Kontakt 031 701 24 72

Wir gratulieren im Februar

Zum 90. Geburtstag am
18. Februar: Jan Veenhof, 
Rüttihubel 29, Walkringen

Zum 80. Geburtstag am
10. Februar: Ulrich Wüthrich, 
Jegerlehn 264, Bigenthal

22. Februar: Remo Bernardi, 
Rüttihubel 30, Walkringen

Zum 70. Geburtstag am
22. Januar: Heinz Habegger, 
Brandiswald 405, Bigenthal

23. Februar: Ulrich Thierstein, 
Lauchern 122, Bigenthal

«Dies ist der Tag, den der HERR 
macht; lasst uns uns freuen und 
fröhlich sein!» 
Psalm 118,24 

Wir gratulieren im Februar

Gratulationen

Unterricht im Februar 
5. Klasse Mittwoch 7. Februar, 13.30 bis 16.00 Uhr Sternenzentrum 

5. Klasse Sonntag, 11. Februar, 9.30 Uhr KUW-Gottesdienst, 
Sternenzentrum

5. Klasse Mittwoch, 21. Februar, 13.30 bis 16.00 Uhr Sternenzentrum

Besondere Veran staltungen im Februar 
Donnerstag, 1. Februar Erzählcafé, 9.15 Uhr, Dachstube Sternenzentrum 

(mehr Infos siehe Seite 3)

Dienstag, 13. Februar Stubete-Lotto, 12.00 Uhr Sternenzentrum

Montag, 26. Februar Regionale Erwachsenenbildung Biglen-Schlosswil-Walkringen:
«Tierisch»: Exkursion «Durch den Dschungel von Bern», 
Führung durch das Vivarium im Tierpark Dählhölzli. 
(mehr Infos siehe unten)

Gottesdienst 
zum Kirchensonntag
Sonntag, 4. Februar, 9.30 Uhr, 
Saal Sternenzentrum

Zum diesjährigen Kirchensonntag 
beschäftigen wir uns mit dem Thema: 
«Hoffnung – Kraftquelle in unsiche-
ren Zeiten». 
Ein Blick auf die allgemeine Weltlage 
stimmt derzeit wenig positiv. 
Nachrichten über Krieg, Armut, 
 Hunger, Flucht, Energiemangel und 
Krankheiten lassen uns mit einigem 
Bangen in die Zukunft blicken.
Was schenkt uns persönlich Hoff-
nung, Vertrauen und Zuversicht? 

Kann der Glaube uns in krisenhaften 
Zeiten tragfähige Hoffnung und Mut 
zum Handeln verleihen? Im Gottes-
dienst denken wir über diese Fragen 
nach. 

Ihr seid herzlich dazu eingeladen! 

Albrecht Mattner

Zum Vormerken:
Freitag, 1. März, 19.00 Uhr, 
in der Kirche Walkringen

Gottesdienst zum Weltgebetstag
Die Weltgebetstagsfeier unter dem 
Titel «… durch das Band des Friedens», 
wurde gestaltet von christlichen 
 Palästinenserinnen – und ist so hoch-
aktuell wie selten. Wir laden ganz 
herzlich dazu ein!

Euer Weltgebetstagsteam: 
Sabine Arnold, Evelyne Brogle, 

Helen Tschabold, Katrin Wegmüller 
und Silke Mattner

Erwachsenenbildung 2024 – 
«Tierisch»
mit den Kirchgemeinden Biglen, 
Schlosswil und Walkringen

Ganz herzliche Einladung zur Exkursion 
«Durch den Dschungel von Bern» – 
 Führung durch das Vivarium im Tierpark 
Dählhölzli (für Alt und Jung).
Abfahrt ab Bahnhof Walkringen 
um 17.11 Uhr, Führung 18.30 bis 19.30 Uhr, 
Rückkehr 20.47 Uhr. 
Die Teilnehmenden kaufen Bahnbillett 
und Eintritt selbst, die Kosten für die 
Führung übernehmen die Kirchge-
meinden. Anmeldung bis 16. Februar 
an Pfarrerin. Carmen Stark (Biglen): 
carmen.stark@refbi.ch oder 079 276 84 14

Tierisch
DreiKirchgemeinden, einThema:

Pfr. Peter Reinhard unterrich-
tet bis im Frühsommer 2024
Er wird den KUW-Unterricht in der 5. 
und der 8. Klasse erteilen und die 9. 
Klasse zur Konfi rmation führen; in der 5. 
Klasse zusammen mit Sina Broksch.
Noch offen ist, wer im April den Unter-
richt der 2. Klasse leiten wird. Wir infor-
mieren Sie, sobald wir mehr wissen.
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Spenden und 
Kollekten 2023
Total Kollekten CHF 8’395
Kollekten Gottesdienste:  CHF 4’856
Kollekten Beerdigungen: CHF 3’273
Kollekten Trauungen:  CHF 266
Spenden Brot für alle 
Kalender-Aktion  CHF 1’345 
Spenden Flugblattaktion 
Spendenkasse  CHF 800 

Total Kollekten/Spenden CHF 10’540

Die Kollekten von total CHF 8395 
wurden folgendermassen weitergegeben:

– Spendenkasse Walkringen CHF 2’758.00
–  Gesamtkirchliche Kollek-

ten  (zweckbestimmt) CHF 1’083.00
–  Hilfswerke/Organisa- 

tionen Ausland CHF 751.00 
–  Mahalir Aran Trust, Indien:  CHF 338.00
–  Projekt Chance for 

Children Ghana:  CHF 151.00
–  Projekt «One World» 

Spital Indien:  CHF 102.00
–  Projekt «serve east» 

Moldawien:  CHF 160.00

Herzlichen Dank für Ihre Spenden! 
Dank diesen konnten wir im letzten Jahr 
mehreren Personen in unserer Gemeinde 
sowie Organisationen in der ganzen Welt 
eine Unterstützung zukommen lassen. 

Informationen aus 
dem Kirchgemeinderat

Zum neuen 
Kirchgemeinde-Team
2024 bringt uns viele Wechsel, wie schon 
berichtet. Der Kirchgemeinderat ist gut 
gestartet. 
Hier nochmals die Übersicht:
–  Silke Mattner, Pfarrerin (neu)
–  Fabienne Iorillo, Sekretärin (neu)
–  Simon Oertle, Bauwesen (bisher)
–  Babs Seiler, KUW/Jugendarbeit (neu)
–  Hannelore Volkart, Diakonie und 

Öffentlichkeitsarbeit (neu)
–  Margrith Wüthrich, Seniorenarbeit 

(bisher) 
–  Lisbeth Zogg, Präsidium, Finanzen, 

 Personal (bisher)

Sina Brocksch ist unsere 
neue KUW-Mitarbeiterin
Mit Freude darf ich euch mitteilen, dass 
wir per 1.1.24 Sina Broksch als neue 
KUW-Mitarbeiterin anstellen durften. 
Wir heissen Sina Broksch willkommen 
und wünschen ihr einen guten Start. Sie 
wird die 2. und die 5. Klasse ab 2024 mit-
begleiten. Karin Röthlisberger, Kirchge-
meinderätin bis Ende 2023.

Nach öfterem Liebäugeln mit einer Mit-
arbeit im KUW freue ich mich, dass es sich 
nun endlich ergeben hat und ich ab sofort 
als KUW-Mitarbeiterin in Walkringen star-
ten kann. Aufgewachsen in Deutschland 
hat es mich vor sieben Jahren mehr durch 
Zufall als geplant in die Schweiz verschla-
gen. Dankbar für diesen Zufall schaue ich 
auf eine abwechslungs- und lehrreiche 
Zeit zurück. Als gelernte Schneiderin und 
Designerin habe ich Freude am kreativen 
Arbeiten und bin gerne handwerklich 
tätig. In meiner Freizeit bin ich am liebs-
ten draussen unterwegs und entdecke 
zu Fuss, mit dem Fahrrad oder mit dem 
Snowboard die Schönheit der Natur. Ich 
freue mich über den Entscheid der Kirche, 
der mir ermöglicht, dass ich mich im 
KUW-Unterricht einbringen kann und bin 
gespannt, was ich mit den Kindern zusam-
men erleben und entdecken darf.

Sina Broksch

«Weniger ist mehr – 
jeder Beitrag zählt!» 
Von Mittwoch, 14. Februar, bis 
Sonntag, 31. März 2024, füh-
ren die Kirchgemeinden die 
ökumenische Kampagne von 
«HEKS-Brot für alle und Fas-
tenaktion» durch zu den The-
men Recht auf Nahrung, Pro-
duktion der Nahrungsmittel und
unsere Ernährungsgewohnheiten. 
Die Kampagne ist erneut auf das Thema 
Klimagerechtigkeit ausgelegt und 
nimmt die Bewahrung der Schöpfung in 
den Blick. Es braucht den Einsatz aller – 
individuell und gemeinschaftlich, um 
die Klimaerhitzung zu bremsen und die 
globale Erderwärmung bis 2040 unter 
1,5° C zu halten. Der Fastenkalender 
«Bitte zu Tisch» bietet Denkanstösse 
durch die Passions- und Fastenzeit 
40 Tage vor Ostern und wird allen im 
Februar zugesendet. Dem Kalender ist 
ein Einzahlungsschein beigelegt. Wir 
sind dankbar, wenn Sie mitmachen und 
die Kampagne unterstützen! 
Mit freundlichen Grüssen

Kirchgemeinderat und 
Pfarrerin Silke Mattner

Einladung 
zum Osterbasteln
Mittwoch, 20. März 2024, 
14.00 bis 17.00 Uhr
im Schulhaus Bigenthal

Für alle Kinder ab dem grossen 
Kindergarten. 

Weitere Informationen folgen 
per Flugblatt.

Das Erzählcafe

Donnerstag, 1. Februar, 9.15 Uhr, 
in der Dachstube des Sternenzentrums
Thema: Corona – wie war das schon 
 wieder?

Herzlich laden ein: Sandra Herren, 
Stefan Röthlisberger und Silke Mattner

www.kirche-walkringen.ch

Pfarramt Walkringen
Silke Mattner, Pfarrerin
Peter Reinhard, Pfarrer 
Pfarrhaus, Hauptstrasse 10, 3512 Walkringen
031 701 24 72, pfarramt@kirche-walkringen.ch

Sekretariat/Reservation Kirchgemeinderäume:
Fabienne Iorillo, Sternenzentrum, Haupt-
strasse 9, 3512 Walkringen, 031 701 06 79,
kirche@kirche-walkringen.ch
Geöffnet Dienstag bis Donnerstag, 8.30 bis 11 Uhr

Sigristin: Elisabeth Tellenbach, Ebnenacker-
weg 21, 3512 Walkringen, 031 701 03 29

Kirchgemeinderat Walkringen:
— Präsidentin, Finanzen, Personal: 
Lisbeth Zogg Hohn, Wikartswil 635, 
3512 Walk ringen, 078 898 54 60
— Bauwesen:
Simon Oertle, Unterdorfstrasse 20, 
3512 Walkringen, 079 319 75 05
— Diakonie, Öffentlichkeitsarbeit:
Hannelore Volkart, Eybodenweg 38,
3513 Bigenthal, 031 921 85 53
— KUW, Jugendarbeit:
Babs Seiler, Bahnhofstrasse 5, 
3512 Walkringen, 079 252 47 81
— Seniorenarbeit:
Margrith Wüthrich, Zihlstrasse 8,
3512 Walkringen, 031 701 05 67

Redaktion:
Fabienne Iorillo und Hannelore Volkart
Redaktionsschluss der März-Ausgabe:
10. Februar 2024
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www.frauenvereinwalkringen.ch

Vortrag:  
«Was hat Hypnose mit Autofahren zu tun»

Anita Hulliger erklärt uns in diesem Vortrag, 
was bei der Hypnose geschieht, wofür 
Hypnose eingesetzt werden kann und was 
Hypnose und Autofahren gemeinsam haben.

Wir freuen uns auf einen spannenden und 
lehrreichen Abend!

Datum: 	 Donnerstag, 8. Februar 2024	
Zeit:	 19.30 Uhr
Ort:	 Sternensaal Walkringen
Leitung: 	Anita Hulliger, Walkringen
	

Seniorenessen Frauenverein

Alle Frauen und Männer im Pensionsalter 
sind herzlich willkommen – ebenso wie 
jüngere Gäste als Begleitpersonen!

Datum: 	 Mittwoch, 28. Februar 2024
Zeit:	 11.30 Uhr
Ort:	 Sternensaal, Walkringen
Menü:	 Suppe * Schnitzel / Pommes Frites / 	
	 Gemüse * Fruchtsalat
Kosten: 	 CHF 16.– + Getränke

Der Kaffee wird vom Frauenverein gespendet.

Anmeldung: bis am 26. Februar 2024 bei 
Renate Assandri, Wikartswil, 031 701 27 38, 
079 624 71 60		

Voranzeige: Hauptversammlung

Die Hauptversammlung 2024 findet am 
Mittwoch, 6. März 2024, um 19.00 Uhr  
im Sternensaal, Walkringen, statt. 

Die persönliche Einladung folgt an die 
Mitglieder.

Selbstverständlich sind auch Neumitglieder 
herzlich willkommen!

www.kinderclubwalkringen.jimdo.com

Mutter-Kind-Treff

Das nächste Kinderclub-Mutter-Kind-Treffen 
findet am Donnerstag, 22. Februar 2024,  
von 9.00 bis 11.00 Uhr, im Sternenzentrum, 
statt.

Willkommen sind alle Eltern, gemeinsam mit 
ihren Kleinkindern, die Kontakt zu anderen 
Eltern knüpfen möchten, sich austauschen 
und zusammen gemütlich einen Kaffee trin-
ken wollen. Die Kinder können in dieser Zeit 
unter Aufsicht der Eltern die ersten sozialen 
Kontakte knüpfen und sich beim Spielen 
kennen lernen.

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch!

www.50plus-walkringen.ch

Zur Erinnerung: 
Schulung «SBB Mobile» – Fahrplanabfrage 
und Billettkauf

Mittwoch, 14. Februar 2024, 14.00 bis 16.00 Uhr 
Walkringen, Saal Sternenzentrum

Im zweistündigen Kurs lernen Sie, wie für Sie 
«SBB Mobile» auf Ihrem Smartphone zum 
praktischen Reisebegleiter wird. Unter fach-
kundiger Anleitung wird Ihnen Schritt für 
Schritt gezeigt, wie Sie den Fahrplan abrufen 
und sich bequem und einfach mit der App 
«SBB Mobile» ein Billett kaufen können.. Der 
Kurs ist kostenfrei.

Anmeldung bis spätestens Mittwoch,  
31. Januar 2024, an: 50plus,  
Hans Wittwer, 079 303 32 29 
oder per E-Mail an: 50plus-walkringen@
bluewin.ch

Reisevortrag: In einem Abend um die Welt

Freitag, 16. Februar 2024, 16.00 bis 18.00 Uhr, 
Walkringen, Saal Sternenzentrum

Mit Mirjam Röthlisberger, Wikartswil, und 
Yannic Ehrsam.

630 Tage lang haben wir die Welt erkundet. 
22 Länder besucht. Auf persischen Hoch
zeiten getanzt. 5000 Meter hohe Pässe 
erklommen. Beerdigungen bei den Toraja 
erlebt und so manche Nacht auf verschie
denen Couches verbracht.

Vortrag zur Serie Sterben und Tod

Organisiert durch regionale Alters- und 
Generationenarbeit.

Mittwoch, 21. Februar 2024, 14.00 bis 16.00 Uhr, 
Grosshöchstetten, Schulhaus Schulgasse 3.

Du bist nicht mehr da – ich bin so traurig.
Gedanken zum Trauern und zur Trauer
bewältigung.

 

www.vv-walkringen.ch

Voranzeige: Hauptversammlung

im Sternenzentrum Walkringen.

Mittwoch, 20. März 2024, um 19.30 Uhr

Verkehrsverein Walkringen /  
Vreni Schneider

 Café Träff
Café «Träffpunkt» in Bigenthal

Unser Café am Küebiweg 2 ist offen am: 

Samstag, 3. Februar 2024, von 10 bis 16 Uhr

Auf zahlreichen Besuch und ein gemütliches 
Zusammensein freut sich

das Café-Träffpunkt-Team

VEREINSINFORMATIONEN Die Beiträge dieses Teils unterliegen der 
direkten Verantwortung der Vereine.

Koordination: Fabienne Iorillo,  
kirche@kirche-walkringen.ch

Redaktionsschluss:  
jeweils der 10. des Vormonats

Beratungsstellen 
Rotkreuz-Fahrdienst Emmental 
Vermittlung: 034 422 00 35. Weitere 
Informationen: www.srk-bern.ch/fahrdienst

Mütter- und Väterberatung Kanton Bern: 
Frau Rahel Lüthi, Stützpunkt Münsingen 
Die Mütter- und Väterberatung steht Eltern und 
anderen Bezugspersonen von Kindern bis zum 
5. Lebensjahr mit fachlicher Beratung zur Seite. 
Mehr unter: www.mvb-be.ch.  
Nächster Termin: 20. Februar 2024

Fusspflege: Susanne Flückiger,  
Mobile 079 202 61 65 oder Telefon 031 702 03 17.

Vermietung von Krankenmobilien:  
Greti Streit, Walkringen, 058 327 53 20 (Büro) 
oder 031 701 00 43 (privat)

SPITEX Region Konolfingen (Krankenpflege, 
Hauspflege, Haushalthilfe und Frischmahl
zeitendienst):  
Zentrum, Dorfstrasse 4c, Grosshöchstetten, 
031 770 22 00, info@spitex-reko.ch,  
www.spitex-reko.ch 
Spendenkonto: PC 60-5561184-8

Regionaler Sozialdienst:  
Frau Lilian Leuenberger, Bernstrasse 1,  
3510 Konolfingen, 031 790 45 35

Jugendfachstelle Region Konolfingen, 
Fachstelle für Jugend- und Elternberatung: 
Niesenstr. 7, 3510 Konolfingen, 031 790 45 10, 
www.jugendarbeit-konolfingen.ch 
Termine nach Vereinbarung

Beratungsstelle für Ehe, Partnerschaft  
und Familie: Kirchweg 10, Konolfingen 
Andreas Lüdi-Roth, 079 443 20 78

Bäuerliches Sorgentelefon  
Das Bäuerliche Sorgentelefon ist ein Hilfs
angebot für Bäuerinnen, Bauern und für ihre 
Angehörigen sowie für alle anderen in der 
Landwirtschaft tätigen Menschen in schwieri-
gen Situationen. ... einfach einmal mit jeman-
dem reden – wir hören zu. 
Dreimal in der Woche ist die Nummer  
041 820 02 15 betreut:  
Montag 8.15 bis 12.00 Uhr,  
Dienstag, 13.00 bis 17.00 Uhr und  
Donnerstag 18.00 bis 22.00 Uhr


